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Bekannte Kapelled. amerikanischen Frontkämpferverbandes nach derAnkunft in Europa. Die 65-köpfige„MilwaukeeAraerican Legion Band-'

mit der Landes- und Bundesfahne bei ihrem Einmarsch in Bremen. Die Kapelle unternahm eine Konzert-Tournée durch

Deutschland und hat vom 11.-14. August am internationalen Musikfest in Genf teilgenommen
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Keksnntelîspel1eâ.àmeiiks»î8eken?rontkâmpkerverksnàe«nsekàer^nknllktink!nrops. Oie K5.kopkiAe,MiIwsukse^msriesnOegionksn<i '

mit cier Osncjes- unà Bunâeskâkne ksi ikrsm Binmsrsok in Bremen. Oie Xs,reIIe nàrnskm eine Koncert-Tournee âurà
Oeuisekisnci uncl ksi vom ii.-ii. .^n^u5it sm inìernstionslen îVlnsikkesi in ttsnf ieilFsnommen



Links: Im zweiten Reich,
während der denkwürdigen
Schlacht von Tannenberg,
wie er, begleitet von Gene-
ral LudendorfT und Oberst
Hofmann, am Scherenfern-
röhr in aller Ruhe die Ope-
rationen zur Einschliessung

der Russen verfolgt.

Rechts: Zeigt den Reichs-
Präsidenten im dritten, im
jetzigen na l ionalsozialisti-
sehen, Reich, beim Neu-
jahrsempfang 1934, im Ge-

sprach mit Nuntius Msgr.
Orsenigo.

Paiil v. Hlndenburg nach dem 1., im 2. und
im 3. Reich.
Hindenburg wurde 1847 geboren, also in der
bis 1871 dauernden Zwischenzeit des deutschen
Rundes nach Abschluss des 1. Reiches — des
etwa 1000jährigen ,,heiligen, römischen Rei-
ches deutscher Nation," dessen Kaiserkrone

nach Austerlilz niedergelegt wurde.

Das wuchtige Tannenberg-Denkmal in Rechts: Als Leutnant u.
Ostpreussen, in welchem das Staats- Adjutant im 3. Garde-

regiment zu Fuss imtoegrMmis Hindenburga stattfand doutscl.-französiscfum
Kriege 1870/71

Frankreichs grosser Marschall Liauthey auf «lern Totenbett. Er

war bedeutend als Militär und Kolonisator zugleich. Von ihm

stammt der denkwürdige Ausspruch während des Weltkrieges:
Krieg in Europa — das ist Bürgerkrieg.

Der denkwürdige Trauerzug für den ermordeten Bundeskanzler Dollfuss. Links: Der Leichenkondukt mit dem Sarg beim Ein-
treffen zur Einsegnung im Stephansdom in Wien. Rechts: Die Witwe, begleitet von Vize-Kanzler Fürst Starhemberg und Minister
Stockiuger. hinter dem Sarg. Hai an sehliessen sich die sympathischen, einfachen Bauerngestalten aus der Familie des Kanzlers an

Witwe des Marschalls, wie sie

zum Kondolenzbesuch eingetrof-
fenen Sultan von Marokko aus dem
Trauerhause, begleitet

Der neue Gesandte v. Papen
dessen Agrément die österreichische
Regierung nach längerer Wartezeit nun
erteilt hat. Die Stellung v. Papons gilt
allgemein in katholischen Kreisen, spe-
ziell auch im Vatikan, als erschüttert,
nachdem die katholische Kirche in
Deutschland ernsten Anfeindungen aus-
gesetzt ist. Die Aufnahme erfolgte nach

Schutzkorps-Maschinengewehrabteilung an der österr.-jugoslawischen Grenze, nach der
Einnahme der Stadt Radkersburg. die in den Händen der Aufständischen war

Strassenbild aus Wien während der

nun abgeschlossenen Unruhen. Koffer-
Kontrolle auf offener Strasse in Wien
durch Soldaten des Rundesheeres

Paul v. Mn6enburx nack 6em im 2. unâ
im Z. jpeick.

Oas >vuciitixe l^annender^ Denkmal in lìlekts: ^Is Leutnant u.
Ostpreussen» in Ix kein <i»s Staats- "u î'nss^''
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Krie«e 1870/7)

stainint «lenk^'ürtiix«' ^nsspruek wîikrcn«! <ies ^Veltlirioxe«:
Kriex in Europa - «las ist kürxerkriex.
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Der neue österr. Bundeskanzler I)r. Kurt
von Schuschnigg im Gespräch mit dem
früheren Heeresminister Vaueoin nach
d.ersten Gottesdienst d.neuen Regierung
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Ausgegrabenes persisches Steinzeitdorf aus der Zeit 4(100 vor Christi. Links: Flugzeugaufnahme des Hortes. Rechts: Mitglieder d. Expedition
des orientalischen Institutes der Universität Chicago in den Mauern des ausgegrabenen Dorfes, in dem man noch Werkzeuge und Geräte
vorfand. Die Fundstätte liegt in der Nähe der bekannten Ruinen von Persepolis

Die zweitgrösste Hebe-
brücke der Welt wurde
in Japan fertiggestellt.
Sie ist 40 m lang und
20 m breit; ihr Gewicht
beträgt 1,200,000 kg

Oben: Papst Pius XI. in
seiner kürzlich bezöge-
nen Ferien - Residenz
Castelgandolfo, wie er
vom Balkon des Palai«
aus den apostolischen
Segen erteilt

Rechts: Polens diplo-
matische Aktivität in
Estland. Der vieige-
nannte polnische Aus-
senminister J. Beck, bei
seinem neuesten Besuch*
in Reval, wo er eilige-
honde Besprechungen
über die Politik der
Nordost - Staaten mit,
dem estländischen Aus-
senminister J. Seljaman
(rechts) pflog

Angriff auf Streikende auf dem Bahngeleise. Berittene Polizei
trieb in Schwarmlinien die streikenden Hafenarbeiter auf dem
Bahnhof der Stadt Seattle im Staate Washington zurück

Heinikehr der aus Kärnten zurückkehrenden Heimwehrmänner
am 3. August. Fürst Starhemberg grüsst die grün-weisse Heim-

ver neue österr. vundesksniilervr. Xurt
von Svliuselrni^x im (Zespräeti mit dem
Irükersn Ossresministsr Vsusoin naelr
d,ersten (Zottesdienst dmsuen itsssierunss
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tux»e!rritl»enes persiseiies Stein^eitdurk aus der Xeit 4<tlX> ver (IiriZtl. lints^ IZuF^euMutnatline <te« Oorkes. keetits-. Vlit^Iieder d. Iixs>e<ii lion
des orisntalisoken Institutes <Ier tniveisität Lilicaxo in den VIauern îles ausgexrakenen Oorkes, in dem man nock VVerkxeu^e und (Zinkte
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drücke <ler ^Velt wni-üc

dt ìrîist l,200.N<1() kx

Oden, pspst Pius X!. in
seiner kürzilick be^oxe-
nen Serien - I^esitlen^

Iì«cdts: Polens cliplo-
rnstiscde Aktivität in
p!8tlsnä. I)«r vitlzz,-

tn^rikk unk Streikend« »uk dem Vaknxelvisv. Berittene Oolài
tried in Sebvvarndinien die streikenden Hafenarbeiter aul dem
kaknbok der Stadt Seattle im Staate Waskinsston Zurück

veinikebr der aus Kärnten l-urüekkedrenden Ikeimnelirniänner
am tî. ikuxust. Burst Starksmber^ grüsst die xrün-rveisss Heim-
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Bei Mürren: Blick auf Ebnefluh und

Vus Obwalden : Bild aus der Scliwendi mit Blick nach der
Wetterhorngruppe
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Schloss Xidau bei Biel

Mittaghornlivi Murren: Tilivlt .-»»f Lbnekluk uncl

Vus (tt»»ul>teni liìiti »us tier ^eitwentii inii iiiivk n»eì> tier
VVetterkornxruppe
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